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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TTC 1953 Villmar IV : TV "Frisch auf" Erbach II 
Samstag, 25.02.2023, 17:00 Uhr

Gabb und Rauner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TTC 1953 Villmar IV, als
Reinhard Rauner sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TV "Frisch auf"
Erbach II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Gabb und Rauner, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Schütz / Gabb hatten im Doppel gegen Göbel / Ludwig am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Völlig ungefährdet war anschließend der
Sieg von Fuchs / Rosbach gegen Linek / Gärtner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 8:11,
11:6, 11:9 nicht verloren. Rauner / Schmidt wehrten eine 1:0 Satzführung von Muresan / Achenbach
ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 gewann Hendrik Schütz gegen Joachim Göbel
und gab dabei nur einen Satz ab. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Ben-Luca Fuchs und
Thomas Linek, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Niclas Gabb
war in der Partie gegen Tino Gärtner nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Zwei Sätze
lang fand wenig später Roman Rosbach gegen Birgit Ludwig das richtige Mittel, bevor seine
Kontrahentin sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Was ein Spielverlauf! Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Reinhard Rauner konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Marcus Achenbach
beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Vincent Schmidt, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Ionut Muresan verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Die gewinnbringende Taktik fehlte derweil Hendrik Schütz bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Thomas Linek ab Ballwechsel 1. Stark im Hintertreffen war derweil Ben-Luca
Fuchs nach einem Zweisatzrückstand, machte Joachim Göbel dann jedoch noch einen Strich durch
die Rechnung und gewann das Spiel noch in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Sah der 2:0-Satzrückstand im
Match von Niclas Gabb gegen Birgit Ludwig bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich
Niclas Gabb zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Der neue Zwischenstand war 8:4. Zwischenzeitlich konnte Roman Rosbach zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor am Nachbartisch das im Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte
Spiel gegen Tino Gärtner aber trotzdem deutlich mit 1:3. Mit dieser Niederlage liegt Rosbach nun bei
einer Einzelbilanz von 11:15 seit Beginn der Spielzeit. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte wiederum Reinhard Rauner beim 3:0 gegen Ionut Muresan. Das war ein souveräner Sieg. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Nach diesem Sieg geht der TTC 1953 Villmar IV am 03.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC 1975 Schupbach, während der TV "Frisch auf" Erbach II am 11.03.2023 gegen den
TTC 1975 Schupbach versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 1953 Villmar IV

Doppel: Schütz / Gabb 1:0, Fuchs / Rosbach 1:0, Rauner / Schmidt 1:0 
Einzel: H. Schütz 1:1, B. Fuchs 1:1, N. Gabb 2:0, R. Rosbach 0:2, R. Rauner 2:0, V. Schmidt 0:1 

 TV "Frisch auf" Erbach II
Doppel: Linek / Gärtner 0:1, Göbel / Ludwig 0:1, Muresan / Achenbach 0:1 
Einzel: T. Linek 2:0, J. Göbel 0:2, B. Ludwig 1:1, T. Gärtner 1:1, I. Muresan 1:1, M. Achenbach 0:1


